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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Nr. 220/2020 vom 11. November 2020 
 

Sichtbarsein heißt sicher sein 
 
Vom 17. bis 19. November 2020 finden zum dritten Mal die landesweiten Tage der 

Sichtbarkeit in Brandenburg statt. Die Stadt Eberwalde war von Anfang an dabei 

und wird auch in diesem Jahr wieder einen Beitrag leisten, Menschen dazu 

anzuregen, in der dunklen Jahreszeit besser sichtbar und damit sicherer zu sein. 

Daher appellieren wir als Stadtverwaltung an alle Verkehrsteilnehmenden zu Fuß 

und Rad: kleiden sie sich gut sichtbar mit reflektierender Kleidung, achten sie 

darauf, Straßen möglichst im Schein einer Straßenlaterne zu queren und 

Radfahrende sollten sich an die zwingend vorgeschriebene Beleuchtung ihres 

Fahrrades halten. Denn eine Missachtung kann teuer und auch gefährlich werden. 

Bei nicht mehr funktionstüchtiger Beleuchtung können die örtlichen Fahrradhändler, 

die Fahrradselbsthilfewerkstatt oder auch das Eberswalder „Repair Café“ Abhilfe 

schaffen. 

Um diesen Appell nach außen zu tragen, wurde die Firma Ströer durch die 

Stadtverwaltung damit beauftragt, große Plakatwände mit der Aufschrift „Sicherheit 

durch Sichtbarkeit“ zu versehen. Außerdem wird nun auch die Kindertagesstätte „An 

der Zaubernuss“, deren Kinder nahezu jeden Tag auf dem Weg durch den  Wald 

unterwegs sind, mit 40 Warnwesten und reflektierenden Rucksackanhängern 

ausgestattet. 

Jedes Jahr verunglücken rund 30.000 Kinder unter 15 Jahren im Straßenverkehr 

und gerade jetzt nimmt die Anzahl der Unfälle deutlich zu. Eine Ursache: Dunkel 

gekleidete Menschen sind erst ab ca. 25 Meter Abstand vom Fahrzeug aus 

erkennbar. Hell gekleidete Menschen hingegen schon ab 40 Metern und Menschen 

mit reflektierender Kleidung bereits ab 140 Metern Abstand. Betrachtet man nun 

noch den Bremsweg, der bei 50 km/h rund 28 Meter auf trockener Fahrbahn beträgt, 

so wird deutlich, dass dunkel gekleideten sich dadurch sehr gefährden. Die Tage 

der Sichtbarkeit haben das Ziel, zu mehr Verkehrssicherheit beizutragen und finden 

seit 2018 statt. 

 


